




 

 

Menschen sind Gast im Glauben auf Zeit,  
und die Aufgabe der Kirche ist,  
den Fremden zur Verfügung zu stehen  
und Gastfreundschaft zu gewähren. 

FULBERT STEFFENSKY 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GASTfreundlich – SEGENsreich – VERANTWORTUNGsvoll – GLAUBwürdig 

 



 

Liebe Freundinnen und Freunde 
der Evangelischen Pfarrgemeinde! 
Liebe Gemeindeglieder! 
 
 
Unsere Pfarrgemeinde ist ein offe-
nes Haus, ein Haus für Menschen – 
so wie die Gemeindevertretung das 
im ersten Leitwort 2018 bestimmt 
hat: „ein offenes Haus, in dem jede*r 
Zuflucht findet und sich stärken 
kann. Deshalb gehen wir einladend 
auf Menschen zu, respektieren sie in 
ihrer Unterschiedlichkeit, reichen 
ihnen die Hand“. 

Fulbert Steffensky hat diese Grund-
dimension der Gastlichkeit im Vor-
trag anlässlich seines 90. Geburts-
tags wunderbar ins Wort gebracht. 
Und mir ist es bei Bestattungen und 
Trauergesprächen sowie zu Weih-
nachten wieder neu bewusst ge-
worden. Der Glaube drängt sich zu 
bestimmten Zeiten an ihm vertraute 
Orte und Personen. Auch dieser 
Glaube, der temporär einen Ort 
sucht, ist eine Form des Glaubens. 
Ich schätze ihn nicht geringer als 
den Glauben derer, die ihn bestän-
dig vor Ort lebendig ausdrücken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für beide gilt gleichermaßen die Zu-
sage im Epheserbrief (2,19):  

Ihr seid also nicht mehr Fremde. 
Ihr seid vielmehr Mitglieder  
von Gottes Hausgemeinschaft. 

Damit allerdings die einen Gast-
freudschaft genießen können, ist 
eine beständige Gruppe notwendig, 
die einladend und wertschätzend 
auf Fremde und Suchende zugehen 
und für sie da sind. Deshalb bin ich 
sehr dankbar, dass so viele sich da-
für zur Verfügung stellen und sich 
einbringen. Damit wir weiterhin 
eine gastliche Kirche sind! 

 
 
 

Andreas Fasching 
P F AR R E R  



    



Gottesdienste und Spiritualität 

 

Bei den Gottesdiensten haben wir im 
Sonn- und Feiertagsdurchschnitt mit 
53,7 Personen eine deutliche Steige-
rung zu verzeichnen (2022: 45,9). 

Nach wie vor zeichnet sich unsere Got-
tesdienstlandschaft durch Vielfalt und 
Zielgruppenorientierung aus. Weit 
über die Gemeinde hinaus wirkt das 
hier entwickelte Format SPIEL:RAUM, 
das österreichweit unter dem Label 
„Theatergottesdienst“ firmiert. Neue 
Akzente setzt die Methode „Bibliolog“, 
eine Methode der interaktiven Ausle-
gung biblischer Texte, die in unregel-
mäßigen Abständen die klassische Pre-
digt ersetzt.  
Die Feier des ABENDMAHLs mit einzel-
nen Gläsern hat sich gut eingespielt. 
Das KIRCHENDIENST-Team ist durch 
Neuzugänge vergrößert. 

Unsere KIRCHENMUSIK ist bei Jörg 
Nossek in verlässlichen Händen – zu 
besonderen Anlässen von Instrumen-
talist*innen ergänzt. Außerdem musi-
zieren Andrea Schneider, Raphael  
Jaderny, Alma Teibler und Johannes 
Wenk sowie Sybille Both mit unserem 
Chor Kirchenstimmen (Koordination: 
Sabine Hauck). 
Darüber hinaus haben uns Gast-Chöre 
durch Konzerte oder Mitwirkung im 
Gottesdienst bereichert: Chor Canta 
Diem des BG Perchtoldsdorf, Franz-
Schmidt-Musikschule, Perchtoldsdorfer 
Kinderchor, ukrainischer Frauenchor. 

Der von Siegfried Kreuzer geleitete GE-
SPRÄCHSKREIS ZUR BIBEL, die neue, 
ökumenische Initiative TRAUERRAUM 
und die Meditationsgruppe OASE er-
gänzen das spirituelle Angebot. 

Gottesdienst-Statistik 2023 
Teilnehmende 2023 2022 2021 2020 2019 2018 2017 2016 2015 2014 2013 

33 allgemeine GD 1.390 1.487 1.403 1.163 2.339 2.658 2.539 2.666 2.632 2.532 2.967 
28 Kinder-GD 141 134 184 68 236 161 217 246 289 348 378 

10 FamilienGD 780 601 574 605 1.141 1.126 1.114 1.207 1.383 1.305 1.054 
12 imPuls!sieben 106 96 96 139        

3 SPIEL:RAUM 204 195 239         
4 Themen-GD 223 205 55 83 272 272 293 320 262 277 308 

3 VersöhnungsGD 108 117          
6 St.Bernadette 177 84 70 6 110 121 0 0 0 0 0 

6 andere GD 182 10 78 36 69 88 83 83 230 139 58 
         Gesamt 3.311 2.929 2.699 2.100 4.167 4.426 4.246 4.522 4.796 4.601 4.765 

    5 Tauffeiern 221 338 370 154 267 380 352 426 339 281 520 
    1 Hochzeit 21 267 48 75 100 195 260 194 60 333 350 

    13 TrauerGD 519 670 716 447 571 613 462 586 517 297  
     Gesamt 761 1.275 1.134 676 988 1.188 1.074 1.206 916 911 870 

24 Schüler-GD 3.538 3.886 1.509 415 5.363 5.060 5.119 5.065 5.102 4.394 4.061 
8 ökumenische GD 895 682 1.021 606 1.000 931 1.223 709 747 620 676 

Insgesamt 8.505 8.772 6.363 3.797 11.468 11.605 11.762 11.502 11.561 10.526 10.372 
 

    



Kinder, Jugend & Familien 

 

KINDER-GOTTESDIENST eröffnet die 
Welt des Glaubens. Ein engagiertes 
zehnköpfiges Team leitet Kinder an, 
auf ihre Weise und mit allen Sinnen 
Gottesdienst zu feiern. Zum bewährten 
Team von Karin Kern, Renate Marihart-
Kretzschmar, Steffi Markart-Prinz, Irene 
Miller (Leitung), Corina Strecha, Anita 
Traverso, Julia Venzmer und Anne-Ka-
thrin Wenk ist Anna Steinermann ge-
stoßen.  

Der regelmäßige Kinder-Gottesdienst 
wird durch punktuelle, niederschwel-
lige Angebote ergänzt: 

 Krippenspiel, 
 Osternacht, 
 Ostereier suchen, 
 und dem Film-Nachmittag. 

Das miteinander sehr vertraute Team 
mit Jutta Aschauer, Sandra Bergmann-
Kramer, Renate Marihart-Kretzschmar, 
Steffi Markart-Prinz, Steffi Quant und 
Uschi Zeppelzauer profitiert von deren 
unterschiedlichen Begabungen, wo-
durch die monatlichen FAMILIEN-GOT-
TESDIENSTE bewegende Erfahrungs-
räume für Klein & Groß eröffnen. 

Eine kleine Gruppe aus der Gemeinde 
hat am Evangelischen Kirchentag in 
Nürnberg teilgenommen und ist inspi-
riert heimgekehrt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Ende der Sommerferien verbrach-
te eine bunt gemischte 25-köpfige 
Gruppe fünf Tage am Rojachhof nahe 
Spittal/Drau mit viel Freiraum zum Fau-
lenzen, Baden, Fischen, Wandern, Kul-
turgenuß und spirituellem Auftanken. 

Im Mai wurden 13 Jugendliche konfir-
miert. Seit Oktober bereiten sich im 
KONFI-KURS 14 Jugendliche auf die 
Konfirmation vor – begleitet von 
Sabrina Beck-Radonić sowie Yola und 
Andreas Fasching. 
Klassische Jugendarbeit in Form einer 
Gruppe, die sich regelmäßig trifft, funk-
tioniert bei uns leider nicht mehr. 
Gerne kommen Jugendliche zum Grill-
fest vor dem Sommer oder arbeiten 
punktuell mit, z.B. beim Gemeindefest. 



    



Diakonie – Bildung – Ökumene 

 

Der SENIORENKREIS (Leitung: Rosema-
rie Lintner und Ilse Paiha) ist ein belieb-
ter monatlicher Treffpunkt mit wech-
selnden Themen und Vortragenden. 
Der Gemeindeausflug im September 
ging nach Stadtschlaining. 

Die vierteljährlich vom DIAKONIE-KREIS 
durchgeführten Feiern zum „Jubel-Ge-
burtstag“ erfreuen sich weiter großer 
Beliebtheit. 
Andreas Bergner ist unsere Stimme in 
der ökumenischen FLÜCHTLINGSHILFE. 

Das Landesklinikum Mödling wird seel-
sorgerlich von Anne-Kathrin Wenk be-
treut; das Caritas Pflegwohnhaus in 
Breitenfurt von Martin Hrabe. 

Die THEMEN-GOTTESDIENSTE hatten 
die Schwerpunkte: Leuenberger Kon-
kordie, Kobaltabbau im Kongo, Famili-
engeschichten und Artensterben. 

Im RELIGIONSUNTERRICHT ist Jeannine 
Sternbach als Nachfolgerin von Jutta 
Aschauer in der IBMS Perchtoldsdorf 
sowie den beiden Perchtoldsdorfer 
Volksschulen tätig. Die Stunde in der 
VS Breitenfurt konnte leider nicht be-
setzt werden. In der VS Kaltenleutge-
ben unterrichtet weiterhin Karin Imhof, 
im BG/BRG Perchtoldsdorf Alexander 
Schubach und Andreas Fasching. Ins-
gesamt werden im aktuellen Schuljahr 
am Gemeindegebiet in 21 Wochen-
stunden (-2) 123 evangelische (+3) und 
20 Schüler*innen ohne religiöses Be-
kenntnis (-6) unterrichtet. 

 

 

 

 

 

Im von Sabine Hauck koordinierten Be-
reich ÖKUMENE stellte sich am Ende 
der Amtszeit von Josef Grünwidl die 
Frage, ob es den Ökumenekreis über-
haupt noch brauche – so selbstver-
ständlich, vertieft und auf Augenhöhe 
waren die ökumenischen Begegnun-
gen und Gottesdienste. Seit dem Wech-
sel im Pfarramt der r.-k. Schwesterkir-
che Perchtoldsdorf spüren wir wie not-
wendig dieses Forum noch sein wird. 

Die Angebote zur Begegnung wurden 
gerne genützt: das GEMEINDEFEST (mit 
Verstärkung im Team), der GEMEINDE-
HEURIGE, der Filmabend sowie das re-
gelmäßigen KIRCHEN-KAFFEE. 

Information und Kommunikation lau-
fen über die quartalsmäßig erschei-
nende GEMEINDEZEITUNG evangelisch 
bewegt, wo dem langjährigen Redakti-
onmitglied Gundi Frank Kathi Henkel 
nachgefolgt ist, die Website, das 14tä-
gige INFO-Mail und den neuen Inst-
gram-Account. 

    



Mitarbeitende und Verwaltung 

 

Die beiden Sitzungen der bisherigen 
sowie die konstituierende Stitzung der 
neu gewählten GEMEINDEVERTRE-
TUNG waren geprägt von Standortbe-
stimmungen und Überlegungen zur 
Zukunft der Gemeindearbeit.  
Im PRESBYTERIUM waren die Vorberei-
tung der Wahl in die Gemeindevertre-
tung, das Mitwirken an der Beurteilung 
von Patrick Leistner, der sein Lehrvika-
riat erfolgreich abgeschlossen hat, und 
Instandhaltungsmaßnahmen (Stabili-
sierung der Altarwandfundamente mit-
tels Kunstharzinjektion, Wasserscha-
densanierung im Jugendraum, Baum-
rückschnitt im Kirchgarten) vorrangige 
Themen. 
Die WAHLEN zur Gemeindevertretung 
wurden professionell durchgeführt 
und waren von einer hohen Wahlbetei-
ligung und einer großen und vielfälti-
gen Kandidat*innen-Gruppe geprägt. 

 

 

 

 

 

 

Für Sandra Bergmann-Kramer wurde 
die Vorbereitungszeit zum Lektorin-
nenamt eröffnet. 
Im PFARRBÜRO arbeitet Irene Schrödl 
weiterhin vor allem im Homeoffice – 
gelassen, engagiert und verlässlich. 

Die Amtsniederlegung von Superin-
tendent Lars Müller-Marienburg hat 
Betroffenheit ausgelöst. 
Pfarrer Fasching ist als Obmannstell-
vertreter Mitglied im Vorstand der EEG 
fanz.energy und begleitet seit Septem-
ber Benedict Dopplinger in seinem 
letzten Ausbildungsjahr vor der Ordi-
nation ins Pfarramt. 

Mi tgl i ed erbewegungen 2023 | mit Vergleichszahlen für 2022 bis 2012 
Gemeindeglieder 1.261 | 1.2173 | 1.293 | 1.334 | 1.360 | 1.381 | 1.385 | 1.397 | 1.399 | 1.430 | 1.420 | 1.399  
KB-Pflichtige 819 | 814 | 775 | 782 | 798 | 809 | 865 | 888 | 868 | 882 | 844 | 849 
Taufen 6 | 16 | 11 | 7 | 10 | 19 | 17 | 16 | 11 | 9 | 22 | 14 
Konfirmierte 13 | 14 | 8 | 13 | 8 | 12 | 13 | 25 | 18 | 26 | 18 | 19 
Hochzeiten 1 | 5 | 1 | 1 | 1 | 1 | 2 | 6 | 1 | 4 | 5 | 2 
Bestattungen 12 | 11 | 14 | 13 | 11 | 14 | 15 | 12 | 13 | 8 | 17 | 22 
Ohne Bestattung 5 | 9 | 4 | 2 | 4 | 5 | 1 | 4 | 5 
Eintritte 3 | 5 | 3 | 7 | 4 | 3 | 7 | 2 | 2 | 3 | 4 | 3 
Austritte 16 | 19 | 22 | 15 | 26 | 14 | 30 | 20 | 19 | 19 | 16 | 24 
Zuzüge 36 | 48 | 29 | 32 | 50 | 37 | 54 | 54 | 47 | 70 | 58 | 74 
Wegzüge 34 | 53 | 47 | 41 | 49 | 49 | 38 | 53 | 39 | 59 | 38 | 79 
Wechsel zu uns 5 | 12 | 7 | 3 |10 | 18 | 9 | 8 | 14 | 29 | 23 | 22 
Wechsel von uns weg 1 | 5 | 2 | 4 | 6 | 0 | 7 | 5 | 9 | 9 | 7 | 4 


